
Abend der Stille
Wochenausklang in Harscheid
in der neuen Evangelischen Kirche

Freitag, 29. Mai 2026, 18.00 Uhr

	 Musik zur Einstimmung
	 Gemeinsame Eingangsworte: 

Im Namen Gottes des Vaters und des Sohnes und 
des Heiligen Geistes. Amen. 
Unsere Hilfe steht im Namen des Herrn, 
der Himmel und Erde gemacht hat.

	 Lied „Hab keine Angst, denn ich erlöse dich“ 
	 Gemeinsames Gebet (siehe unten)
	 Zeit der Stille
	 Lied „Helfer, der du reich an Taten“ 
	 Lesung Bibeltext (siehe unten)
	 Zeit der Stille

	 Moderiertes Gespräch
	 Lied „Alles, alles, was du gibest“  

(weitere Strophen  des Psalmlieds)
	 Gebetsgemeinschaft mit Zeiten der Stille
	 Vaterunser
	 Lied „Das ist das Fest“ 
	 Gemeinsame Segensbitte: 

Der Herr segne uns und behüte uns. Der Herr lasse 
sein Angesicht leuchten über uns und sei uns  
gnädig. Der Herr erhebe sein Angesicht auf uns 
und gebe uns Frieden. Amen.

	 Musik zum Ausklang

Gemeinsames Gebet: aus Psalm 139
1	 HERR, du erforschest mich und kennest mich.
2	 Ich sitze oder stehe auf, so weißt du es; du 

verstehst meine Gedanken von ferne.
3	 Ich gehe oder liege, so bist du um mich und siehst 

alle meine Wege.
4	 Denn siehe, es ist kein Wort auf meiner Zunge, 

das du, HERR, nicht alles wüsstest.
5	 Von allen Seiten umgibst du mich und hältst 

deine Hand über mir.
6	 Diese Erkenntnis ist mir zu wunderbar und zu 

hoch, ich kann sie nicht begreifen. 
13	Denn du hast meine Nieren bereitet und hast 

mich gebildet im Mutterleibe.
14	 Ich danke dir dafür, dass ich wunderbar gemacht 

bin; wunderbar sind deine Werke; das erkennt 
meine Seele.

15	Es war dir mein Gebein nicht verborgen, da ich 
im Verborgenen gemacht wurde, da ich gebildet 
wurde unten in der Erde.

16	Deine Augen sahen mich, da ich noch nicht 
bereitet war, und alle Tage waren in dein Buch 
geschrieben, die noch werden sollten und von 
denen keiner da war.

17	Aber wie schwer sind für mich, Gott, deine 
Gedanken! Wie ist ihre Summe so groß!

18	Wollte ich sie zählen, so wären sie mehr als der 
Sand: Wenn ich aufwache, bin ich noch immer 
bei dir.

Lesung: Jesaja 44, 21-23
21	Gedenke daran, Jakob, und du, Israel, denn du bist 

mein Knecht. Ich habe dich bereitet, dass du mein 
Knecht seist. Israel, ich vergesse dich nicht!

22	 Ich tilge deine Missetat wie eine Wolke und deine 
Sünden wie den Nebel. Kehre dich zu mir, denn 
ich erlöse dich!

23	Jauchzet, ihr Himmel, denn der HERR hat’s getan! 
Jubelt, ihr Tiefen der Erde! Ihr Berge, frohlocket 
mit Jauchzen, der Wald und alle Bäume darin! 
Denn der HERR hat Jakob erlöst, an Israel 
verherrlicht er sich.


